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Eigentum im digitalen Zeitalter
Die Gratiskultur greift um sich. Wofür bezahlen, wenn man es auch kostenlos

erhält? Im Internet sind Millionen digitaler Inhalte frei zugänglich: Software, Songs,

Filme, Bücher. Diese Inhalte lassen sich beliebig vervielfältigen, das Kopieren kaum

kontrollieren. Dabei geht oft vergessen, dass jemand Geld und Wissen in ihre

Produktion investiert hat.Was bekommt der Urheber dafür? Im Zeitalter der digitalen

Reproduzierbarkeit stellt sich die Frage nach dem Schutz des geistigen Eigentums

immer dringender. Müssen Urheberrechte und Patente in der digitalen Welt besser

geschützt werden, damit die Unternehmen weiterhin Anreize haben, neue Produkte

zu entwickeln? Oder ist es an der Zeit, Vorstellungen aus der alten Welt zu relativieren

oder gar zu verabschieden? Ein Philosoph und ein Ökonom geben Antwort.
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